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Nur wer über sich 
selbst und seine 
Umgebung witzeln 
kann, und umge-
kehrt,    der ist inte-
griert! 
Ein Satz, der während 
unserer Probe der Altenberger Alltagsgschicht‘n ent-
standen ist. 
Wir hören immer wieder, warum wir denn gar so kritisch 
Gemeindebelangen gegenüber stehen. 
IGM ist eine Interessengemeinschaft 
Als unsere Aufgabe  sehen wir, intensiv am Geschehen 
unserer Umgebung teilhaben und darüber nachdenken!  
Ein Satz aus den Altenberger Alltagsgschicht‘n fällt mir 
dazu ein: 
„Aber eins weiß ich gewiss, dass Altenberg der 
Welten Zentrum ist!“  
Und so ist es für uns und daher auch unsere Anteilnah-
me am Gemeindegeschehen, die Sorge um eine sau-
bere Badesiedlung und das Bestreben, die Badesied-
lung für junge Familien attraktiv zu machen und starres 
Verkrustetes aufzubrechen. 
Wer unsere Alltagsgeschichten gesehen hat, weiß, 
dass wir die Qualität unserer hervorragenden Schulen, 
die ausreichenden Kinderbetreuungsplätze, den Schul-
bus, Kanal und Wasser als Verdienst der Gemeindever-
treter sehr zu schätzen wissen. 
Vielen Dank den Gemeindebediensteten für die gute 
Zusammenarbeit. 
Im Juni hatten wir, meine Gattin und ich, im Amtsblatt 
über Feuerbrand gelesen, und unser Apfelbaum wies 
genau die beschriebenen Merkmale auf. Beim Dorffest 
traf ich Herrn Spannagel Andreas,  den Gemeindezu-
ständigen. Schon Montag darauf stand er um 8:00 bei 
mir im Garten um unseren Apfelbaum zu begutachten 
und damit er ja die richtige Diagnose treffen konnte war 
er auch noch ein zweiten Mal bei uns.  
Unser Sommerfest litt unter dem kühlen Wetter 
Unser Sommerfest am 23. Juli war leider durch das 
kühle Wetter sehr beeinträchtigt.  Trotzdem ließen sich 
rund 60 Besucher nicht aufhalten um auf der Bühne, 
die wir uns wie immer von der Gemeinde ausborgen 
dürfen, zu tanzen. 
Die Bühnenelemente brachten  uns Gemeindearbeiter 
und sie holten sie auch wieder ab, so wie jedes Jahr. 
Und zuvor rief auch Herr Haslinger, Bauhofleiter der 
Gemeinde noch an, wann sie denn damit vorbeikom-
men könnten! Ein tolles Service, für das ich mich be-
sonders bedanken möchte, und das bei weitem nicht 
selbstverständlich ist. 
Bei so einem guten Miteinander, fällt dann natürlich 
sehr auf, wenn wir seit Februar um eine Lösung in Be-
zug auf die Grünschnittverladestelle bemüht sind. 

IGM hat zwar die Verpflichtung , diese zu betreuen, 
auch die Kosten der Erhaltung zu tragen ,aber es gibt 
zahlreiche Andere, die ebenfalls Zugang zur Verlade-
stelle haben. 
IGM hat an die Gemeinde geschrieben und vorgespro-
chen, aber… keine Antwort. 
Solche  Themen haben wir auch in unserem Sketche-
abend miteinbezogen. Die Aussage von Zuschauern: 
„Das ist so echt, das kann man gar nicht erfinden,“ be-
traf sowohl Gemeindebelange, wie Leitbild 2020, Bau-
amt als auch unsere Vereinsmeierei selbst, wo wir uns 
an Selbstironie übertrafen. Alle drei Vorstellungen wa-
ren sehr gut besucht, ein Verdienst unseres Toni Kell-
ners, der selbst im Chaos noch den Überblick bewahrt, 
… und keinen an sich vorbei lässt, ohne von unseren 
IGM Veranstaltungen zu erzählen. 
 
Unser Toni Kellner verkauft auch die Karten der 
Dschungeldorfer Stegreifbühne. Zwei Termine mussten 
aufgrund der großen Nachfrage schon hinzugefügt wer-
den. Zahlreiche Spieltage sind schon ausverkauft 

Rufen Sie also bald an, um die Aufführung der Dschun-
geldorfer Stegreifbühne bei uns besuchen zu können. 
 

 

Auf ein Wiedersehen bei uns im IGM Clubhaus, freut 
sich  
Stefan Gaal 
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T h e m e n :  

• Ruhezeiten 

• Leitbild 2020 

• IGM = 
Interessenge-
meinschaft 

Unser Dschungeldorf  ist wie Urlaub um‘s Eck….  
aber verstehen tuat ma durt manchmal an Dreck! 

Gemeinschaft ist in der Badesiedlung  groß 
geschrieben, das hat sich auch bei der Be-
teiligung an den Veranstaltungen von Leit-
bild 2020 wieder gezeigt. Mancher von uns 
meint sogar die Badesiedler haben einen  
speziellen, liebevollen, entspannten Cha-
rakter. 
Ein Kennzeichen unserer Badesiedlung ist, 
dass Grundstücke nahe bei einander liegen. 
Da heißt‘s also Rücksicht nehmen! 
In letzter Zeit sind bei uns in den Sprech-
stunden zahlreiche Beschwerden über 
Siedler, die in der Mittagspause von 12:00 
bis 13:00 oder nach 19:00 Rasen mähen 
oder andere geräuschintensive Tätigkeiten 
durchführen, eingegangen. 
Aber nur damit man nicht aneckt, wagt der-
jenige  sich belästigt fühlende Nachbar, 
nicht gleich zum lärmenden Gegenüber zu 
gehen, sondern beschwert sich bei der 
IGM. 
Auf der Website der Gemeinde 
www.staw.at und auch auf der IGM Website 

www.igm-dschungeldorf.at finden Sie die 
genaue Umweltschutzverordnung. 
Aber…. mit ein bisschen Nachdenken und 
Gespür für die Mitmenschen bedarf es kei-
ner Verordnung um miteinander auszukom-
men. 
Bei Siedlern, die hier gerade Haus bauen, 
neu zugezogen sind und noch jede Menge 
Arbeit vor sich haben, bitten wir die 
„Alteingesessenen“ um Nachsicht. 
Denn jeder von uns weiß, was es bedeutet, 
ein Haus fertigstellen zu wollen. 
 
Ein Tipp für ein gutes Miteinander: 
Bringen Sie dem lärmenden Nachbarn ein 
Stück Kuchen vorbei, wenn SIE/ER die Mit-
tagsruhe stört. 
Mit dem Satz:„ Ich freue mich, wenn Sie 
meinen Kuchen in der  Mittagspause genie-
ßen können“, werden Sie  verblüffen… und 
vielleicht sitzen Sie bald gemeinsam bei 
Kuchen und Kaffee in der Mittagspause? 
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Diejenigen, die unsere Vorstellungen „Altenberger Alltagsgschicht‘n 
„ besucht haben, hatten genug Gelegenheit über den Sketch Leitbild 
2020 und die Zettelwirtschaft zu lachen. In lustiger Form erzählten 
wir von bunten Zetterln, der merkwürdigen Erarbeitung der 
Bedürfnisse  und vor allem der seltsamen Ausarbeitung der 
Ergebnisse durch das Team Kaiser. 
Mittlerweile sind alle Ortsbewohner gut informiert durch zahlreiche 
Medienberichte. In den meisten Stellungnahmen ist zu lesen: „Sofort 

einstellen, zu teuer,….“, aber in keinem 
konnten wir lesen, dass die Art der Ermittlung 
in Phase 1, also die Qualifikation des Teams 
nicht ausreichend war und darüber 
nachgedacht wird, ein anderes Unternehmen 
damit zu beauftragen. 
IGM nimmt das Leitbild 2020 ernst, „Dabei 
sein und mitgestalten!“ 
 
Denn für die Erstellung jedes neuen 
Flächenwidmungsplanes ist eine 
Grundlagenforschung erforderlich und die 
Erstellung eines Leitbildes, dieses kann entweder von einem Raumplaner alleine erstellt werden oder aber 
auch mít den Bürgern gemeinsam durch Bürgerbefragungen und Bürgerbeteiligungen. Auf diese Art und 
Weise kann die Gemeinde eine bürgernahe Raumordnung machen, daher zum Beispiel Grüngürtel erhalten, 
Straßenbreiten vorsehen und zusätzlich Ideen und Projekte für die Zukun  sammeln.  
Vor Beginn der Phase1 haben wir in der IGM ein Gremium, dessen Vorsitzender Gottfried Heider ist, gebildet um 
uns vorzubereiten, die Bedürfnisse unserer Region zu erarbeiten. 
Wäre diese Vorgangsweise nicht für alle Ortsteile sinnvoll gewesen? Zuerst ein Treffen jedes Ortsteils einzeln , 
zur Ermittlung der Wünsche, danach erst gemeinsam? Da hätte man doch auch mehr Ortsansässige erreicht. 
 
Es ist auch zu lesen, das Team Kaiser beteuert, die Ergebnisse in Phase 2 werden besser. Wodurch? Schon in 
Phase 1 hat doch das Team Kaiser Gelegenheit gehabt, Qualifikation zu zeigen, bei der Gage! Hat sich schon 
jemand mit dem Stundensatz der Coaches beschäftigt? 
IGM  und die Altenberger Adabeis, die sich beim Leitbild 2020 gefunden haben sind für die qualifizierte Weiterfüh-
rung des Leitbild 2020, in Phase 2 aber mit professionelleren Coaches. 
Die geringe Teilnahme wird auch als Gegenargument angeführt. Zu Beginn waren  recht viele Interessierte und  
auch junge Leute. Aber warum soviel Zeit verschwenden, für  Veranstaltungen, die den Eindruck verliehen, dass 
der Ernst fehlt? 
Man kann dabei nicht  die Gemeindevertreter für die schlechte Durchführung durch das Coachteams Kaiser ver-
antwortlich machen, Leitbild 2020 ist eine gute Idee. Aber… so wie in der Privatwirtschaft, wo bei solchen Vor-
haben ein Pflichtenheft erstellt wird, sollte es auch in der Gemeindeverwaltung passieren und es gibt sicher billi-
gere Anbieter, die zu besseren Ergebnissen ohne bunte Zettelwirtschaft verhelfen und ohne visionäres 
Berufungscoaching. 

Wir sind für die Weiterführung von Leitbild 
2020! ABER…..  - Stefan Gaal 

Foto: Sketch „Leitbild 2020“ Altenberger Alltagsgschicht‘n 
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Unser allseits bekannter Dr. med. Fred Horaczek, da schwoaze Doktor  hat unseren Verein schon durch zahlrei-
che Kabaretts im IGM Haus  unterstützt. Nachdem  Fred Horaczek den Klimo Filmabend  besucht hatte, kam er 
kurzer Hand auf die Idee IGM seine Kabarettfilme anzubieten um daraus einen Filmeabend  zu gestalten. 
Es wird sicher ein sehr heiterer Abend mit vielen schönen Erinnerungen.  
Wie Sie schon bei den letzten Veranstaltungen bemerkt haben, bemühen wir uns Sie mit guter bodenständiger 
Küche zu verwöhnen. An diesem Abend werden wir als Gegensatz zu den Martinigansln, die zu dieser Zeit ange-
boten werden, böhmische Gerichte anbieten. 
Hausgemachte Powidltascherl, böhmische Kartoffelpuffer und andere Gerichte werden diesen Abend abrunden. 

ACHTUNG! 
Am Montag, den 15.8.2011 ist  Maria Himmelfahrt, ein Feiertag. 
Die wöchentliche Müllabfuhr findet daher am Dienstag, 16.8.2011 statt , die Säcke wer-
den erst nachmittags abgeholt! 

 Lachtherapie auf Kassa 
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Sie wollen uns schreiben?  e-mail: verein@igm-dschungeldorf.at 

 IGM bei  Tagen des Sportes 
(27.- 29. Mai 2011) 

1. Platz IGM UNTER 50, 
2. Platz IGM   ÜBER 50 

1. Platz für IGM UNTER 50 

In Memoriam Peter Klimo-  
ein erbaulicher, schöner Abend 

Am Freitag, den 8. Juli 
fand, angeregt durch 
die Familie Kienast ein 
Filmeabend erster 
Qualität statt. Herr 
Kienast führte gekonnt 
durch diesen Abend 
und Ulla Klimo lud da-
nach alle Besucher 
noch zu einem Glas 
Sekt ein. Ein Abend 

zwischen Erinnerungen an frühere Zeiten und Erstau-
nen über so viel filmerisches Können und wissen-
schaftliche Detailarbeit, ließ so manchen auch nach 
dem 5. Film noch verweilen mit dem Wunsch nach 
mehr. 
Wir möchten uns als IGM Team nochmals für diesen 
sehr schönen Abend bei Ulla Klimo und Familie 
Kienast bedanken. 

DIE ADABEIS mit den Altenberger Alltagsgschicht‘n - eine Erfolgsgeschichte 
Die Vorstellungen fanden am 24.6, 15.7 und 16.7 im IGM Clubhaus statt. 

Die Idee der Adabeis ist 
spontan entstanden beim 
Leitbild 2020 im April. 
Danach haben wir Texte 
geschrieben, geprobt und 
hatten am 24. Juni Premie-
re. Schon nach der ersten 
Vorstellung  war die Nach-
frage so groß, dass wir 
eine zusätzliche Vorstel-
lung am 16. Juli einplanen 
durften. 
An allen drei Abenden 
konnten wir unser Publi-
kum mit Wortwitz und 
Selbstironie zum Lachen, 
aber auch Nachdenken be-
wegen. 
Jedes Wort, jede Idee  
stammt von uns Adabeis 
selbst. 

Nach diesem Erfolg haben wir schon viele Ideen und ein neues Thema für das nächste Jahr 2012.  

 Ein heißer Sommer bei IGM!  Rückblicke 
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Stefan Gaal 
Der Beginn unseres Spielfestes hatte einen denkbar 
schlechten Start 2002. Hochwasser im August! 
Trotzdem, unsere Idee wollten wir verwirklichen. 
Einige Spielstationen und Kisten klettern wurden reali-
siert, damals mit einfachen Mitteln und  dem Traktor 
von Herrn Stadler.  

Ein Jahr später konstruierten wir das Hochseilgerüst, 
das bis voriges Jahr 2010 gehalten hat. Ganz beson-
derer Dank gilt dabei meinem Freund Norbert Sikyr, 
der mich alle Jahre beim Aufstellen und Konstruieren 
unterstützt hat. 
Nun haben wir schon  rund 1000 € für eine neue 
Holzkonstruktion investiert, da das alte leider nicht 
mehr sicher war. Die finanziellen Mitteln haben wir 
uns durch IGM Veranstaltungen, und die Teilnahme 
am Dorffest erspart. 
Es ist nicht Art unseres Vereins IGM mit Spendenlis-
ten durch die Wege zu gehen, deshalb ersuchen wir 
Sie: 
Bitte unterstützen Sie unser Engagement für alle 
Kinder der Umgebung , in dem Sie mit ihren Kin-
dern oder Enkerl unser Fest besuchen und bei 
uns kräftig essen und trinken!  
 
Es gibt wie jedes Jahr unsere bekannten Langos, Schnitzel, Bratwürstel und noch viele andere Leckerein. 
Das ist unsere einzige Einnahmequelle für dieses aufwendige Fest. 
Denn für alle  Kinder sind die Spielestationen wie schon seit 10 Jahren gratis. 
 
Neben dem Hochseilgarten, Kisten Klettern, Kletterwand, Badewanne,  gibt auch heuer zahlreiche neue Spielsta-
tionen, wie zum Beispiel die Memoryinsel , Ubongo und viele andere.. 
Auch das neue Hochseilgerüst ist heuer noch höher! 

September 2002 

Neues Hochseilgerüst 2011 

 Das 10. Dschungeldorfer Spielefest! 



# 
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 Neue Mitglieder: 

Gehres Maria 

Koren Christine 

Lauchhart-Schmidl Nicole 

Leeb Helmut Dr. 

Trinko Patrik 

Wedral Christine und Walter 

Zupanich Emma 

 

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder! 

Foto: Norbert Sikyr  
Sketch  „Mitgliederwerbung“  
Altenberger Alltagsgeschicht‘n 

 

BESTIMMEN SIE , WAS IN UNSERER BADESIEDLUNG GESCHIEHT! 
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Erlebnis-Camp am IGM Clubgelände 
In der schönen Umgebung des Altarms in der Badesiedlung Altenberg wird 
Kindern zwischen 6-13 Jahren Ferienbetreung in Form eines Tages-Camps 
(Montag bis Freitag)  angeboten. Dem Verein IGM Dschungeldorf war die För-
derung des Selbstbewußtseins der Kinder  durch eigene Erfahrung schon im-

mer ein Anliegen.  
 
Ab heuer findet am  IGM Clubgelän-
de ein Tages-Camp unter der Leitung 
von Margit Schmöger ,von Body-
BrainCoaching statt.  Betreut werden 
die Kinder ( maximal 15 Kinder)  von 
5 Coaches. Zum täglichen Fixpunkt 
im Camp  gehören: Basteln, Töpfern, 
Outdoor-Erlebnisse wie Kisten Klet-
tern, Schatzsuche , Konzentrations- 
und Geschicklich-
keitsspiele und  
Life Kinetik  zum 
Kennenlernen. Mit 
Life Kinetik, einem 
spaßigen Bewe-
gungsprogramm  
wurden schon er-
staunliche Erfolge  
in Bezug auf Kon-
zentration und 

Lernfähigkeit  und Stressreduzierung  bei Kindern erzielt. 
Besonders wichtig ist dem Team, den Kindern zu vermit-
teln, dass Erlebnisse zuerst durchdacht , besprochen und 
auf Gefahren beleuchtet werden. Mut bedeutet nicht, sich 
ungesichert Gefahren auszusetzen, sondern zu überlegen 
und auch einmal einen Rückzieher zu machen. Teambildung und das Miteinander sollen gefördert wer-
den. 
Aber auch die Gemütlichkeit kommt nicht zu kurz. Gemeinsames Kochen  und ein Erholungszelt sorgen 
für genug Entspannung ohne Handys und Nintendos. 
So wollen der Verein IGM Dschungeldorf gemein-
sam mit BodyBrainCoaching Kindern erlebnisreiche 
Ferientage anbieten.  
 
Die Anmeldung für folgende Termine ist noch 
möglich: 
22.8.2001-26.8.2011 und 29.8.2011-2.9.2011 
Anmeldung  bei BodyBrainCoaching, 
Margit Schmöger Tel.: 0676 /363 14 24 

 AKTIV, KREATIV, SPASS UND ABENTEUER 


